
BayHStA München, Kasten blau, Nr. 390/4, Fasz. I

Das Zinsbuch der Kellerei Kirkel

Bayerisches Hauptstaatsarchiv München, Kasten blau 390/4, Fasz, 1, fol. (212r)
213r-231 v (232v),

Bei dem als Zinsbuch des Amtes Kirkel überlieferten Text handelt es sich um ein
am hinteren Ende verstümmeltes Heft aus teils stark bestoßenem, fadengeheftetem
Papier von ca. 29 cm Höhe und 20 cm Breite. Dieses Papierheft ist eingebunden in
ein Pergamentblatt, das durch seine lateinische Beschriftung in zwei Kolumnen als
zweitverwendeter Rest eines Meßbuchs zu erkennen ist. Als reines Zweckprodukt
steht die Schrift auf dem Pergamenteinband zur Laufrichtung des Heftes auf dem
Kopf. Die folia 212 bis 232 bestehen aus hellerem, jüngerem Papier. Das Titelblatt
zu diesem Heft stammt nicht aus dem 15. Jahrhundert, sondern wurde im pfalz-
zweibrückischen Archiv in der frühen Neuzeit angebracht. Dieses Deckblatt trägt
in einer Schrift des frühen 17. Jahrhunderts (?) die Titelaufschrift Zinssbuech dass

ampth[s] Kirckel
j [zwainbrück(isch)] belang(end), die von späterer Hand

ver(schlimm)bessert wurde" . Zum Altbestand des Heftes aus dem 15. Jahrhun¬
dert gehören nur die Blätter 213-231 in 9 bzw. 11 Lagen (vor und nach der Mittel¬
falz). Ein unbeschriebenes Blatt zwischen fol. 224 und fol. 225 wurde zusammen
mitfol. 226, das in jüngerer Schrift weitere Zinsen zu Erbach enthält, nachträglich
vor fol. 226 eingeheftet, das in älterer Schrift Zinsen zu Erbach auflistet; hier han¬
delt es sich also um spätere Ergänzungen.
Der nachträglich angebrachte Titel betreffend das Amt Kirkel kann nicht darüber
hinweg täuschen, daß es zur Entstehungszeit der Steuerliste noch kein Amt Kirkel
gab, so daß das Heft korrekt als Zinsbuch der Kellerei Kirkel aufgefaßt werden
muß. Das Zinshuch war von den 1480er Jahren bis ins frühe 16. Jahrhundert in
Gebrauch. Die Entstehungszeit ergibt sich aus den darin enthaltenen Namen steu¬
erpflichtiger Personen, die zum Teil auch in den zeitgleichen Rechnungen Vor¬
kommen, und aus verschiedenen Nachträgen in deutlich jüngerer Handschrift
unterschiedlicher Schreiber, bei denen es sich offensichtlich um Fortschreibungen
in Erbfällen handelt.

[213 r
] Item Diele metzeier von der hoffstat, da sin huss vff stat, 1 s d zu fryzinss.

Item kuhehirts Jorge von der hoffstadt, da sin huss vff stat 1 s d
|
zu fryzinss.

1227

1227 Nach ampt von anderer Hand ergänzt s und vor belangtend) gestrichen zwain-
bruck(isch). Ursprünglich war also zu lesen Zinssbuech, dass ainpth Kirckel, zwain-
brück(isch), belang(end), nach der Änderung Zinssbuech dess Ampths Kirckel. Die Auflö¬
sung der Abkürzung zwainbruek als Adjektiv erscheint sinnvoller denn als Name der Stadt
und bedeutet, daß das Amt Kirkel im Pfalz-Zweibrückischen gelegen war. Vielleicht ent¬

schloß sich der Archivar zur Streichung, weil er vermeiden wollte, daß das Amt Kirkel mit
dem Amt Zweibrücken verwechselt würde.
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Zinsbuch der Kellerei Kirkel

Item Frich(e)n 1228
1 s von der hobstat, da er vff wont, vnd ein garten

|
hinsyet der

mullen bie Friderichs schumechers garten, davon ein kappe(n), |
kreden 1229 bruch

ein kapen, der garten am man mullweg davon 1 s d 1230
.

Item Contz becker eyn garten, heisst Sto(m)mengarten, dauon 1 s d, vnd
|
eynen

garten hinder siner schüren, dauon 9 d, [vnd eynen garten
|
vff dem almtit, dauon 2

kappen, 1 " ' 1

] vnd eyn pletz vff huss wiese, dauon
|
3 kappen, vnd von der hoffstat,

da sin huss vff stat, dauon 1 s d
|
zu fryzinse.

Item Contz becker von sines swehers wegen eynen garten inn Vlenjdale by Kuss¬
barten, dauon 6 d vnd '/2 kappen, eynen garten vndcn an

|
Swertz garten, dauon 6 d,

vnd zwo rüden ann des pfaffen garten,
|
dauon 6 d, vnd eyn rüde vnden ann dem

Wolffsgarten, dauon 3 d,
|
vnd Conradt weber eynen garten, heisst müller llensels

garten, by
|
dem Kirssgarten, dauon 1 s d, vnd die hoffstat, da sin huss vff stat, 1 sd|

zu fryzinss, vnd eyn feit inn Vlendale nyddenwendig des weges, dauon
|
2 hanen.

Item Contz schumecher eyn feit inn Vlendale, dauon gibt er 4 hanen
|
vnd eyn

wiese inn Vlendale, dauon 1 hanen, vnd eynen garten an dem Folckerss|kircher
wege vff dem almant, dauon eyn kappen, vnd eyn garten in Vlendale

|
neben der

Heiligen garten 1 s d zu fryzinse, vnd eyn garten(n), heiss Getmüden
|
garten, dau¬

on 6 d, vnd eyn wiese vnden an dem alten wage, dauon 1 hanen,
j
vnd 1 rüde gartes

by dem Schilt, dauon 4 d, vnd eyn wiese in Drubendale,
|
dauon 1 hune, vnd 2 s d

von der hoffstat, da das lohehüss vff stat by der
|
mülen, 6 d von syner hoffstadt, da

sin huss vffstat, zü fryzinss.
|
Vnd 4 d 123 " vom Schilt, 18 d von der schurn vnd

|

garten, da die schur in stet, 4 d von Mates feit in Vllendall 1 "’ 3
.

[213 %

] Item Wilhem von der hoffstat, da sin huss vffstat, 1 s d zu fryzinsse.

Item Scheffer Henne, der porten(er), eyn garten in der Schongassen,
j
dauon 1 s d,

vnd eyn pletz 1 “ ' 4 inn der Zwerchgassen, dauon 3 d,
|
vnd eyn garten in der Zwerch¬

gassen, dauon 1 hanen oder 6 d, vnd eyn |wiesenpletz inn der Müsebach, dauon 4sd,
vnd die hoffstat, da sin huss

|
vff stat, dauon 1 s d zü fryzinse, vnd eyn feit inn

Drubendale, dauon
|
eyn kappen, vnd 2 fass korns vff die bürg von eynem felde, ist

der
|
Gentersperger gewest, gibt er ye vber das ander jare 1 kapen von eim

|
garten

am mullweg.

*122912301231123212331234

Vor Frich(e)n gestrichen Frich.
1229 Lesung unsicher.
1230 Dieser Eintrag nachträglich von anderer Hand in den Zwischenraum eingefugt.
1231 Diese Passage in eckigen Klammern gestrichen.
1232 Nach iiii über der Zeile eingefügt d.
1233 Die letzten beiden Zeilen ab Vnd 4 d vom Schilt wurden von anderer Hand ergänzt.
1234 Vor pletz gestrichen zwerch.
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BayHStA München, Kasten blau, Nr. 390/4, Fasz. 1

Item hat derselbe Schefferhenne eyn garten ann der Serren, ist
|
selige Eberharts

gewest, dauon 1 kappen.

[Item Matthiss Rossgen eyn felt inn Vlendale, dauon 4 d
j
vnd die hoffstat, da sin

huss vffstat, dauon 1 s d zü fryzinss 1235
.]

It(em) 1 s d Rossgen von der hobstat, da sie vffwont, vnd 1 kapen
|
von eim garten

an mullweg neben Scheffer Henn 124
’.

[Item Snabell eynen garten inn dem mülegarten, dauon 3 kappen vnd
\
die hoffstat,

da sin huss vff stat, 1 s d zu fryzinss, hat my(n) her inn
12 ' 7

*

.]

Item Frauwelin Peter eynen garten hinder der bürge, gibt 6 d, vnd eynen garten
|

inn der Zwerchgassen, gibt 6 d, vnd eyn rude inn dem Mittelsten garten, dauon
j
5

heller, vnd die hoffstat, da sin huss vff stat, 1 s d zü fryzinss, vnd eyn
|
wiese inn

der Mastaüwen, dauon 2 kappen, vnd eyn garten inn Ebertz . .. 123x

[214 r
] ... gemeynschafft by Schaff Engeln garten, dauon 2 kappen, vnd 6 d von

|
eyner

halben hoffstat hinder syme huse zü fryzinse.

Item Rosen Cuntz eynen garten, heisset Schaffengeingarten hinder der bürge,
|

dauon 2 kappen, vnd eyn pletzgen gartes lyt hinder der bürge, dauon 9 d, vnd eyn
pletz an dem mulewege, dauon 1 s d, vnd eyn acker by der euchen

|
ann myns

gnedigen hern feit, dauon 1 s d, vnd die hoffstat, da syn
|
huss vff stat, 1 s d zü

fryzinss.

Item Paulus müller zwo rüden inn dem mittelsten garten, dauon 1 kappen,
|
vnd

eyn garten am Folckersskircher wege, dauon 2 kappen, vnd eyn garten
|
inn der

Zwerchgassen, dauon 1 hanen[, vnd die hoffstat, da sin
|
huss vff stat, 1 s d zü

fryzins(en)
1239

].

It(em) Hans becker 2 s von Swebels garten in der mulwisen
|
vnd ein s d von der

hobstat, da sin huss vff stat[, 4 d von eym pletz darby 1240
].

[Item Diederich snyders gertten vnd sin erbeschafft eynssteyls
|
gibt 6 s d, hat

Odelhensell diss jaer geben 1241

*

.]

[Item des alten pferners magt hat eynen garten zu Folckersjkirchen, heisst Jorgen¬
garten, gibt dauon 8 s d 124

^.]

1235 Der ganze Eintrag wurde nachträglich gestrichen.
1236 Dieser Eintrag erfolgte von anderer EIand,
1237 Dieser Eintrag nachträglich dezent gestrichen.
I23X Fortsetzung des Textes auffol. 214 ',
1239 Das Ende dieses Eintrags ah vnd die hoffstat wurde gestrichen.
1240 Das Ende dieses Eintrags ab iiii d wurde gestrichen. Nach dar überderZeile ergänztby.
1241 Dieser Eintrag nachträglich gestrichen.
,24" Dieser Eintrag nachträglich gestrichen.
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Zinsbuch der Kellerei Kirkel

It(em) des alten perers mat, als die gestorben, ist der vor|geschrieben garten mym
genedien hern wider zugefallen.

[214V

] Item Serren Ketgen kynde Ditgen vnd Lorentz eynen gartenpletz, da ir
|
schirre vff

stat, dauon 6 d, vnd eyn rüde feldes inn Vlendale, dauon 3 d,
|
vnd eynen garten in

Vlendale vff Vlenders wiese, dauon 6 d, vnd eyn
|
ort rüden in eyn spitzen in Vlen¬

dale, dauon 3 d, vnd zwo rüden in des
|
Seltzers garten, dauon 8 d, vnd eyn wiesen-

pletz vff dem alten wage,
j
dauon eynen hanen vnd die selben Serren erben 5 fass

koms vff die bürg
|
von Serren erben, vnd die hoffstat, da ir huss vff stat, 1 s d zu

fryzinss.

[1 hune von 1 gart(en) by d(er) Serre(n)
1243

*

.]

[lt(em) d(er) selbe Diethin 3 kappen von eyn(er) wiessen vff dem alten wage,
|

1

hanne(n) von eym felchin im Drübentail 1-44 .]
Item Heinrich snyder ein garten in dem mittelsten Garten, dauon 9 d,

|
das da heisst

in der Spitzen, von der hoffstat, da sin huss vff stat, 1 s d
|
zü fryzinss.

Item Contz grabenmecher 1 s d von der hoffstat, da sin huss vffstat.

Item Eberharts sone Sibell eyn garten inn der Zwerchgassen, dauon
|
3 d, vnd

ey(ne) wiese in der Mastaüwen, davon 1 kappen(n), vnd eyn wiese
|
in Drübendale,

dauon I kappen, vnd die hoffstat, da sin huss vff stat, j
1 s d zü fryzinse. Die zwene

kapp(e)n git der schriner 1245

***

.

Item Albrecht becker hat eyn wiese, heysst Knybüss wegelyn, dauon
|
3 kappen 1-46

,

vnd eyn feit vff dem büle by der santgrüben, dauon | 14 malter korns vff die burgk,
die hoffstat, da sin huss vff stat, j 1 s d zü fryzinss. 6 d Albert becker von der bum-
ruden in

|
der sehen gassen vnden am Schiitzen bie Scheffer Hen garten 1-47

.

Item 4 kapen der Ha(n)ma(n) von Folkersskirgen von dem
|
brach an Steinfurtwag,

2 kapen von der wissen
|
vff dem mullwag an den gerten 124

*.

[215 r
] Item Brenner hat eyn huss vnd eyn hoffstat, solle auch 1 d zu

|
fryzinss geben.

Item Hanman sin huss vnd hoffgerienge solle auch jars sin fryjzinse geben.

Item der alt pfemer, der stock mit siner zugehorde ist sin leptage
|
gefrihet gewest,

mag myn here nach fragen.

1243 Dieser Eintrag von anderer Hand hinzugefügt und gestrichen.
1-44 Dieser Eintrag von anderer Hand hinzugefügt.
!- ' l? Der letzte Satz Die zwene kapp(e)n git der schriner ist von anderer Hand hinzugefügt.
1-46 Wohl erst nachträglich gestrichen iij kappen.
1-47 Der letzte Satz ab 6 d Albert becker ... von anderer Hand hinzugefügt. Auf dem linken
Blattrand in anderer Handschrift ergänzt hat kochs Thomas.
'"4X Diese ganze Buchung nachträglich von anderer (dritter) Hand ergänzt.
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BayHStA München, Kasten blau, Nr. 390/4, Fasz. 1

Item die kirch hat guter, die mym gnedigen hem zinsent, der
|
Heiligengarten inn

Vientale gibt 1 s d; in Vlenders wiese gibt eyn
| [l] 1249 hune, vnd eyn garten inn der

Schongassen gibt 6 d, gibt
|
die obgena(n)t(e) kirche zu Folckersskirchen 9 d, der

garten an Willem
|
kors garten hener der bürg.

Item das vngelt verlihet man vff steygunge, geet vff vnd abe.

Item 15 s d fallent jars von der bannoben zu Kirckell.
Item das fischwasser zu Birbach dreyt jars 10 s d, eyn jar

|
zale also verluhen.

[215 V
J Item haltent die burger zu Kirckell im Dale myme gnedigen her(r)en

|
zwene

wechter in dem zwingell ane myns gnedig(en) h(er)n kosten vnd
|
schaden.

Item der zoll zü Folckersskirchen(n) fallet myme gnedig(en) h(er)n zwey teyle
vnd mym h(er)n von Wersswiler eyn dritte teyle vff der kirchwihunge

|
daselbst.

Item der dechtum zu Kirckell, Lympach, Bliessbrucken, Wersswiler,
\
Birbach,

hept ey(n) schulthiss zu Kirckell vnd eyn meyer zu Hasell
|
mit eynem h(er)n von

Wersswiler, gibt man von eyme swyn 6 d.
|
Nach myns h(er)n gefallen nympt myn

gnediger here zwey teile.

Die g e r t e n
Item die gerten, die myn gnediger here inhat:

Item eyn garten by dem hoffhuse.

Item eyn garten by dem kirchwege.

Item eyn garten by der nyddersten pforten.

[216 r
] Diss sint die wiesen zu dem

|
sloss Kirckell gehorigk

Item die wiese by der mülen, gibt vier wagen foll hauwes.
Item eyn wiese, heisst Husswiese, gibt zwo ferth hauws.

Item die wiesen zu Birbach, dut vss dem sloss mehen vnd vffmachen.
Item ein wiese zu Birbach nest an der brücken nach Bierbach

|
werde antwehssell,

gibt jars vff dry ferth hauws.

Item eyn wiese, heisst Crutzwiese, ist gelost worden antwessell, gibt
|
vff funff

ferth hauwes.

Item eyn wiese, heisst 1250 vff der alten mülen, antwessell, dut vff 6 ferth hauws.

Item eyn strank wiese, stosst vff die wiese vff der alten mülen, ant|wessell mit den
von Kirperch, vnd dut vff dry ferth hauws.

Item eyn strank wiese, gibt 1 farth hauwes.

1249 Am Zeilenanfang gestrichen wiese, dann folgt die Ziffer 1, die wegen des ausgeschrie¬
benen Zahlwortes am Ende der vorhergehenden Zeile eine überflüssige Doppelung darstellt.
1250 Nach wiese über der Zeile eingefügt heisst.
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Item eyn wiese, die auch 1 51 von dem Heiligen Crutz gelosst ist,
|
lyt by dem gerü-

de oder metziger wiesen, dut vff dry ferth hauws,

Diss hauwe sollent die von Birbach geyn Kirckell
|
furen biss vff die zwo geloste

wiesen.

[216 v]Die fischwäge zu dem sloss
|
Kirckell gehörig:

Item eyn wag zu Folckersskirchen.

Item der mule wagk.

Item der alt wagk.

Item der wagk im Steinfert.

Item der wagk zu Lympach.

Item der wagk zu Erbach.

Item der wag zu Risskirchen.

Diese obgeschrieben wege sint
|
fischwege.

Item 3 leychwege in der Gauchspach.

Item 1 zü Sitzwiler.
Item 1 heisst Widendale,

Item eyner heisst in Kurtzschachen by Erbach.

Item den lanssrecht verlihet man(n) vff steygunge, daran hat der
|
apt vnd das Clo-

ster von Wersswiler ey(n) dritteil daran.

It(em) dis vorgeschrieben register dut an kapen 69 kappen
|
vnd an hann 27 han.

Item A'A lib(rae) 5 s 10 d an geld.

[217 r] [Inna(me) gelt von dinstluden]
[Item 2 s git Endel! von Mergeltdem

|
jars my(me) genediegen hem zu dinstgelt.

|

Her Adems mat von Wirtzbach heist schyrm

1251

1252
.]

[217v]Inna(me) gelt von dinstluden vnd schyrm
Item 2 s d Endell, her Adems mat von Wyrtzbach, die man

|
nynet von Mergeltem,

ist yn my(n)s genedien hem schyrm.

[218
r
] Lympach
Item zu Lympach hat myn gnediger here das zweyteil am geriecht,

|
an büssen vnd

an freüel vnd an aller herlichkeit vnd verbot hoch
|
vnd nyeder, als der scheffen

wiset, vnd hat das closter von
j
Wersswiler den dritteil als von der herschafft von

Sarwerden
|
wegen.

1251 Nach auch gestrichen d.
1252 Alle Eintragungen aufdieser Seite (vier Zeilen) gestrichen.
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BayHStA München, Kasten blau, Nr. 390/4, Fasz. 1

Item daselbst hat myn gnediger here fallen 4 malter korns
|
schafft vnd 4 lib(rae)

heller zu siner gnaden teyle.

Item das fieschwasser dreyt mym gnedigen h(er)n jars 10 s d
|
vngeuerlich oder so

hoch man das verlihen han, dut diss
|
iare 10 alb(us).

Item 10 s d von dem Herewagen.

Item das vngelt hebt man nach dem wynschanck, hat
|
auch myn gnedig(er) here

zwey deile.

Item die fryzinse hat my(n) gnedig(er) here eyn dritteyl ane.
Item ey(n) wiese, heisst der heren(n) wiese vor der Holtzauwen, ist

|
myns gnedi¬

gen herren(n) eyn dritteile, verlihet man jars, dut
|
alle jar 8 s d.

[218 V

] Item eyn wiese, lyt inn der Aüwen zuschen Lympach vnd der Altenstat,
|
ist myns

gnedigen her(re)n alleyn, gibt vff 6 fuder hauwes vngeuferjlich.
Item eyn wiese, heisst Kirckeler wiese, lyt hie zu der bach, dut vff zwo

j
ferth haü-

wes.

Item den grossen zehenden, was zu Lympach(er) pfat gehörig, ist |
myns gnedigen

hern allein, dauon gibt er diss jare dem pferner
|
daselbst 24 malter beder frucht,

geet jerlich vff vnd abe.

Item den cleyn zehenden nympt myn gnediger here halp vnd
|
der pferner das ander

halp an le(m)mern, gensen, ruben
j
vnd flachs.

Item 8 schefferkese fallent mym gnedigen heren von der
|
Brucken vnd fallen

my(me) h(er)n von Wersswiler der zwene.
Item das geleyde zu Lympach vnd auch etwas zu Bierbach fiele vnd

|
zu Bexspach,

höret mym gnedig(en) h(er)n alleyn zu, vnd hept eyn schulthis
|
zu Lympach.

[219 r
] Item hat Hans Wilde die müle gelehent 9 jare zu Lympach vnd solle

|
dauon geben

alle jare 12 malter koms Lympacher mass vnd 6 lib(rae) j
d vor sin müleswyn vnd

10 kappün oder 10 s d darvor, vnd solle das
|
oleyhuss buwen inn syme kosten vnd

solle sie haben die 9 jare firy. Wann
]
die 9 jare hervmb körnen, so solle er geben 10

Iib(rae) oleys, die es von
|
alter geben hat.

Item soll er malen vsser sinem peygell mit den steynen, wo er
|
die steyn kaufft

oder bestellet, so soll my(n) gnedig(er) her die fure
|
darzu dün.

Item soll er auch die wehre machen vnd hanthaben ane
|
myns heren schaden, es

were dan sach, das sie ime mit gewalt
|
anbreechen, Darzu gibt man ime die von

Lympach vnd von Erbach
J
all jar ey(n) dag. So er die im jare haben will, soll er

kost geben,
|
an myns h(er)n schaden.

[220 r
] Erbach
Item zu Erbach wiset der scheffen mym gnedigen hertzog Ludwigen

| ban(n), vnd
man gebot vnd verbot! hoch vnd nydder vnd alle recht vnd

|
herlichkeit, vnd hoert

darzu Risskirchen, die habent cynen bann vnd einen
|
berisse.
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Item sie wisent auch, myn gnediger here habe zu jagen biss geyn Hoenb(ur)g |
an

das slosss, vnd wisent die 1- "’ Erbach abe biss an die Bliese.

Item hat man gnediger here eynen zolle zu Erbach, darüber wiset
j
der scheffen

daselbst den beryss desselben zols an, zürn ersten zü Mulenbach
|
inn der Frone¬

bach vnd dahien geyn Mertinsheer ann den steyn, vnd von
|
dem steyn an den Wie¬

sebacher dale inn geyn Zwey(n)brucken vff die Rasebruck,
|
vonn der Rasebrucken

geyn Sweygen, von Sweygen biss inn die Hyngkspach
|
herwidder, vber geyn Ca¬

stell bis an den Goldsteyn, von dem Goltsteyn ane
j
zu der Brudermülen, von der

Brudermülen inn den Kolenwalt, da steet
|
auch eyn steyn, von dem steyn ane geyn

Castelreche an Wolffsbierbaüm,
j
von Wolfsbierbaum ane Hcnspach, von

Henspach ane in den Glane vnd v(or)mer me den Glane vff biss inn die Fronbach.
Wer in den kreyss fure,

|
der ist mym gnedigen h{er)n den zolle schuldig. Welcher

den verfure, hat
|
lip vnd gudt verfallen.

Item feilet mym gnedigen heren daselbst zü meyge- vnd herbstschafften
|
8 lib(rae)

16 s d vnd 12 malter korns.

[220'] Item hat myn gnedig(er) here eyn zoll daselbst, darzu Hoenburg der zolle,
|
hebet

eyn meyer zu Erbach.

Item der zolle zu Smydwiler hört auch geyn Erbach geyn Kirckell, diene(r), |
mag

my(n) gnediger here nach fragen, der kompt geyn Zwey(n)bruck(en).
Item der zolle zü More, was l2M geyn Kirckell hört, hebt eyn schulthis

|
daselbst.

Item 18 s d fallent zu lipzinsen 125 '.

Item gibt eyn meyen eyn swyn als gudt als 4 gülden, wan der die
|
furstery hat von

der vier her(r)en walt, die ytzundt der Hener innhat,
j
mag man nach fragen.

Item zwo hoffstede, liegent zü Mülenbach, gebent 2 s d, hept der meyer
|
zu Er¬

bach.

Item von iglichem huse zu Erbach 1 hüne, was in die pfarr gehöret.

[221'] Item 16 s d lipzinss nympt ey(n) meyer zu Erbach vor sin arbeit,
|
fallent in der

meyery zu Erbach von den lipzinsen als obgeschriebe(n) |
steet.

Item 2 hanen fallent zu Bechoffen von eyme gude, dasselbe gudt
j
hat Rüdigers

Hans vnd gibt auch die hanen.

Item fallent 5 gense

*1255

1256 gibt ey(n) hoffmann, der zu Hoenberg sitzt, in myns
|
h(er)n

huss vo(n) d(en) guttem(n), die zu Erbach liegent vnd ime die der amtma(n) |
von

Zwey(n)brucken geluhen hat.

1-53 Nach die gestrichen von.
1-54 Nach was gestrichen was.
1255 Vor Item am linken Seitenrand ein Kreuzchen.
1256 Nach gense gestrichen get.
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[221 v
] D i s s nachgeschrieben ist der

|
herbstschafft im hofe zu

Erbach
Item Stolle 8 s d 3 d 114 malter koms, nemlich 4 s 2 d 6 fass

|
von 1267 Fruheobs vnd

von Tryden güdt VA s 'A malter von Jordans güdt
|
19 d, 2 fass von Clären güdt, dut

die obgeschrieben some

*

1258

1259

.

Item Ludmans Hans 8 s 2 d vnd 1 malt(er) 2 fass 2 sester koms,
|
nemlich 5 s d 6

fass von Kebelnbergs gudt, 214 s 2 d 14 malter | von syns vatter erbe, 6 d 2 sester
von Clären güdt 1269 .

Item Hanman zy(m)merman(n) 8 s d vnd 1 14 malte(r) korns, nemlich |
414 s 5 d 1

malter von Petermans gudt, hat er kaufft, 3 s 14 malt(er) |
von Homigs vnd von sins

vatter vnd mutter gudt, 1 d von Clären gudt 1260 .

Item derselbe Hanman vnd die Webers vnd Gross Peter gebent auch
|
gemeynlich

14 fass von Homigs gudt vnd 1 sester von Clären gudt.

Item die Webers 3 s 1 d vnd 14 malt(er) koms, nemlich 3 s d 14 malt(er) |

von Hor-
nigs vnd irs vatter vnd mutter gudt vnd 1 d vo(n) Clare(n) gudt

1261
.

Item der Gross Peter 3 s 1 d vnd 14 malt(er) koms, nemlich 3 s 14 malt(er) |
von

Homigs vnd von sins sweher vnd swiegers gudt vnd 1 d |
von Clären gudt 126 '.

[222'] Item Sifrydt der meyer 914 s 3 d vnd 14 malter 2 fass korns von
|
sins swehers erbe.

Item Diederich zy(m)merman(n) 5 s 1 d vnd 6 fass 1 sester koms, nemlich
|
114 s 2

fass von Homigs gudt, 16 d 2 fass als er deylt mit Ludmans |
Hansen, 3 d 1 sester

von Clären gudt, 1 s d 1 fass von dem anfall siner
|
mutter gudt vnd 1 s d 1 fass von

der Lauwerssen gudt.

Item Eberhart 3 s 1 d vnd 414 fass 1 sester korns, nemlich 114 s |
2 fass von Hornigs

gudt, 16 d 214 fass von siner mutter gudt |
vnd 3 d 1 sester von Clären gudt.

Item Hans Liechtenberg 4 s 1 malter korns von Hengen
|
scherrers gudt.

Item Clessgen Diederichs eyden vnd Clas Heintz hoffmans sone
|
5 s vnd 1 malter

koms von Mynners gudt, ha(n)t sie kaufft.

Item Peter Bruheswantz 5 s 1 d 1 malt(er) korns, nemlich 414 | s 5 d 1 malter von
Petermans gudt vnd 2 d von Clären gudt.

[222 v
] Item Conradt von Risskirchen 4 s 14 malt(er) koms von Henne meyers gut 1263 .

I “ :’ 7 Geschrieben vor.
1258 Hier hat sich der Schreiber verrechnet; die Addition ergibt 9 s 3 d. Am Unken Seiten¬

rand von späterer Hand eingetragen Ottolein oder alleleim (?).
1259 Am linken Seitenrand von späterer Hand eingetragen hat der meyger.
1260 Am linken Seitenrand von späterer Hand eingetragen hat Herissell.
1261 Am linken Seitenrand von späterer Hand eingetragen fei... (Lesung unsicher).
1262 Am linken Seitenrand von späterer Hand eingetragen hat Jacob.
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Item Knop vnd der schriner von Kirckell 4 s d 1 inalter korns mi(nus) Yz fass
|
von

des wageners erbe.

Item Gerharts Henne 1 Yz s vnd 3 fass korns von Wickeners gudt.

Item der kistenmecher von Hatwiler 2Vz s vnd Yz malter korns von Jordans
|
gudt.

Item Grossschade 4 s 1 d Yz malter 1 sehster korns, nemlich VA s 2 fass
|
von Hor-

nigs gudt, 16 d 2 fass, als er deilt mit Ludmans Hansen,
j 3 d 1 sester von Clären

gudt.

Item Gerharts eyden Clessgen 2 s vnd I Yz fass korns, nemlich 1 fass
|

1 s von Fru-
heobs gudt, Yz fass von Knoppen vnd des schriners wegen

|
vnd 1 s d von syme libe

zu schafft.

Item Hanman(n) der alt meyer 5 s 2 d 6 fass korns von Fruheobs gudt.

Item Heintz hoffman(n) von Risskirchen 2 s vnd 2 fass korns, nemlich 1 s
|

1 fass
von siner swieger güdt vnd 1 s d 1 fass von der Lauwerssen gudt.

[223 r] L i p z i n s e

Item des alten meyers sone 2 s d.

Item Bruwelheintzgen.

Item Folmar von Hechen 2 s.

Item Clessgen von Dontzwiler 2 s d.

Item Fuden Niclaus 2 s d.

Item selig Ludmans Elssgen 2 s d.

Item Clessgen der junge 2 s d.

Item Ketgen von Onshem 2 s.

Item Niclaus von Mynsauwe 2 s.

Item der alt Stauffs Clessgen 2 s d.

Item Hertell von Richlingen 2 s d.

Item des alten meygers dochter 2 s d.

Item Nickell von Katzenbach 2 s d.

[223 v
] Su(m)ma mym h(e)m 4 lib(rae) d 8 s d vnd 12 malt(er) (korns, also ist vberig 15sd
vnd 14 fass

1263

1264

1265

2 sester
|
korns vnd der meyers schafft ist zuuor abegerechet.

Item der meyer nympt die obgeschrieben zinse 1263 vor sin arbeit.

1263 Am linken Seitenrand von späterer Hand eingetragen Kuntz scheffer, darüber gestri¬
chen Peter.
1-64 Vor fass gestrichen s.

1265 Nach zinse ein Buchstabe gestrichen.
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Diss n a c h g e s c h r i e b e n zinse gefallent den vier heren zu
|

Bedten(n), hat myn gnedig(er) her(r)e 1266

1267

1 virtel ane
Item zu dem ersten Slabeths i2h7 metz vom Auwerecht 2 d.

Item von Sandt Elyzabethen wiesen 1 d.

Item von 1268 des Heiligen Crutz wiese 1269
1 d.

Item von Wilhem 1270 Klessgens wiesen 1 !4 d 1271

*

.

Item von Cristmans wiese vnden 1- “ an dem stückh 1 d.

[224 r
] Item von der wiesen vnden ann der Buchelbach vnden am wage

|
1 d.

Item von Sant Remigius wiesen zu yglicher zinsen 6 d.

Item Reibers Else von Bischoffs garten 2 d.

Item dieselbe Else von Schoneten garten 2 d.

Item Symondt von der Buchelbach 1 d.

Item Clonten Contz vo(n) Auwerech 2 d.

Item Symont von Lympach von dem buschen inn
|
Wetzelers lachen 2 d.

Item Dalmers Symondt von eyme felde hinder Bischoffs
|
garten 2 d.

Item derselbe Symondt von der Stuchwiesen 1 d.

Item Arnolts Hensell von eyner hoffstat vff dem wage 1 d.

Item Hensels Contz inn der Altstat von der 1273 wiesen
|
ann dem Auwerech 1 hel¬

ler.

Item die von More von eyner wiesen 3 d.

Item Knybels sone von eyn(er) wiesen by der Wydemhofe 2 d.

[224 v
] Item Goberts Niclaus inn der Altenstadt von eynem felde by der Holtz|brucken 1

heller.

Item derselbe Niclaus von eyner wiesen by der Mastauwen 1 heller.

1266 Geschrieben her(r)en und das n am Wortende gestrichen.
1267 Über dem e bei Slabeths ein Abkürzungsbogen.
1268 Nach Item über der Zeile eingefügt von.
1269 Nach Crutz gestrichen wieserhe.
1270 Nach Wilhem zwei Buchstaben gestrichen.
1271 Geschrieben guld(en), dann die ersten drei Buchstaben (gul) gestrichen.
127 ~ Nach vnden ein Buchstabe gestrichen.
1273 Nach der gestrichen Altstadt.
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Item derselbe von der Wackenfurt 1 heller.

Item derselbe von eyner hoffstat geyn wage 1 d.

Item von Sant Endriss wiesen 5 heller.

Item von Sant Endriss wiesen inn der Dodelachen 1 d.

Item Henne weber von Schoneten gudt, gefeit mit dan() 2 d zu herbst.

Item derselbe Henne weber von Hirtenhensels feldc 1 d.

Item von Vnser Lieben Frauwen Risskirchen 3 heller.

[225 r
] Z i n s s zu Erbach 1 " 4

Item VA alb(us) gipt Lauck Hanns vnd
|
alle sein erbenn vonn einer wissenn,

|
leit

an des amptmanss wisse zu Honburg.

It(em) 5 alb(us) gipt Margeret die alt Heiffenerssheim(ers) |
vnnd alle di erbenn

vonn einer wissenn,
|
leit by der Buchenn.

It(em) 4 alb(us) gipt Henner Nickell vnnd alle
|
sein erbenn wonn einer wissenn,

leit auch
|
by der Buchenn.

It(em) 2 alb(us) gipt Bemhart der jung Knopt
j
vnnd alle sein erbenn vonn einer

wissenn,
|
leit vnden an der Steinffert.

It(em) 2 alb(us) gipt Michell vnnd alle sein
|
erbenn vonn einer wissen, leit auch

|

vnden an der Steinffert(en).
[225 v]Zinss zu Erbach

It(em) 3 alb(us) gipt Clessgin vnd alle sein
|
erbenn vonn einer wissenn, leit auch

|

vnden an der Steinffert(en).

It(em) 3 alb(us) gipt Ketterein
1 " ° Veltin vnd

|
alle sein erbenn von einer wissen,

leit
|
in der Nuwissenn.

Item by denn obgeschribenn zinss, die alle
j
erste angeschribenn ist, vnd vorhin

kein zins
|
geben haben, ist doby gewesstenn

|
Velten der meier vnd 2 scheffen zu

Erbach
|
mit namen Zemermanss Herissell vnd

|
Hans Beissinger, vnnd ist geschei-

nen zu
|
Erbach vff sontag nach dem Cristag anno <15>22

| [21°]

*1275

1276
.

[226 r
] Z i n s e zu Erbach
Item zu dem ersten Ketgen von Erbach zu yglich(er) zinsen vonn

|
der leymgruben

1 heller.

1-74 Die Eintragung auffol. 225 "■‘ltocl verso wurden von späterer Hand nachgetragen. Abfol.
226' folgt wieder die übliche Handschrift.
1275 Nach Ketterein gestrichen Class.
1276 Nach Streichung der Jahreszahl (1521) in der letzten Zeile dieses Abschnitts wurde die
korrigierte Jahreszahl (1522) auf dem rechten Seitenrand der vorhergehenden Zeile er¬
gänzt. Am linken Seitenrand neben diesem Eintrag zwei unleserliche Worte in zwei Zeilen
von anderer Hand.
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Item Hanman(n) von Erbach von derselben leymegruben zu iglich(er) |
zinsen 1

heller.

Item Peter von Erbach von eynem felde by dem Entenpule 1277

1278

1 d.

Item Stolle von Erbach von sinen guttern zu iglich(er) zinsen |
1 d.

Item Ludman von Erbach der furster von eyme felde gelegen
|
vff dem Süme zu

iglicher zinsen 5 heller.

Item Conraits Engell die ben(n)erssen von eynem felde by dem
|
Entenpule zu

yglicher zinsen 3 heller.

Item Gerhart von Erbach von eynem felde by der Herenwagk
|
zu iglich(er) zinsen

2 d.

Item Hirtenhensel von eynem busch by der Buchen zu iglich(er) |
zinsen 2 d.

[226']Zinss zu Rysskirchen
Item gipt der apt von Wersswiter zu yglicher zinsen von dem

|
houe zu Risskirchen

6 d.

Item Grossschade von Oberbexbach von eynem felde gelegen zü
j
Risskirchen im

dale 1 d.

Item Petermann von Risskirchen gibt von eyme felde, gelegen
|
by dem Crutze, als

man geyn Erbach geet, zu yglicher zinse
|

1 heller.

Item gibt sin sone 12 s Elenne von eyme felde, lyt in dem
|
Loch, zu yglicher zinse 1

heller.

Item gibt derselbe Henne von eynem felde, lyt in dem Dale, vnd
|
von eynem felde,

lyt by dem Crytz, als man geyn Erbach geet,
|
zu yglicher zinss 1 d.

Item fallen! die zinse zu Beden zü dem ersten male vff Vnssers
|
H(er)n Offartstag

vnd zü dem andern male vff sonndag nach
|
Sant Elyzabethen tag.

[227 r
] Hat myn here zu Fogelbach fallen

|
mey- vnd herb st -

s c h e f f t e
Item 7 s d zu meye vnd herbst zu Fogelbach fallent mym

| gnedig(en) heren alle
jare daselbst.

Item 7 s d von meyzinsen zu Fogelbach fallent mym her(e)n
|
zum dritten jare

doppetl sollent hernach werden.

[227 v
] Dorrenbach
Diss sint die huber geyn Kirckell gehörig gelegen zu Dörnbach:

Item 6 huber syttzent zu Wersswiler.

1277 Geschrieben Entehpule, dann die Oberlänge des h gestrichen.
1278 Nach sone gestrichen 1 heller.
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Item 4 huber zu Dombach.

[Item 1 huber zu Nünmü(n)ster. U79]
Item 1 huber zu Linxwiler.
Item 1 huber zu Ffurt.

Item 2 huber zu Breydenbach.

Dise huber horent alle geyn Dornbach vnd gebent mym gnedig(en) |
heren korns

zinss vnd gelt, duet die so(m)me 5 maiter korns, zü
|
iglichem fass 4 d, als mich die

huber hant beriecht.

Item die selben huber, so eyner abegeet, so gebürt myme gnedig(en) h(er)n |
eyn

bestheupt, hept der meyer von Breydenbach.

Item hat myn here eyn eygen gudt da lygen, hat mit her gelegen inn der
|

h(ere)n
handt, ist verluhen vor 3 fass koms vnd 1 s, hat der meyer also v(er)luwe(n).
Item ey(n) platz, lyt noch da inn der her(e)n <handt>, soll dragen alle jar eyn kap¬

pen.

[228 r
] Item der zehenden zu Ffurt, verlihet man vff steygunge, hat myn gnedig(er) |

here
eyn virtell daran, vnd hat gedragen dissjaer 1 1 maiter firucht, halp

|
kom vnd halp

hab(er)n.

[228 v
] Bontenbach
Diss nachgeschrieben hat myn gnediger here hertzog Ludwig

|
zu Bontenbach mit

Johann vom Steyn vnd wiset ine der scheffen
|
daselbst bann vnd man, geriecht,

buhss vnd freüell, gebotte vnd verbot
|
vnd alle recht, hoch vnd nydder, iglichem

h(ere)n zum halben teile.

Item das sloss Bontenbach, myns gnediegen h(ere)n offen huss, von der
|
herschafft

von Kirckell wegen zu allen sinen noeden.

Item hat sin gnade auch sin sonder lüde von l_M) dem selben, auch sin
|
sonderlich

dinst vnd fron.

Item fallent mym gnedigen h(ere)n daselbst im geriecht Bont(en)bach alleyn 1 ^ 1

.

Item 4 lib(rae) ann zinsen, höret mym h(er)n alleyn.

Item 2 lib(rae) 2 s d vom schafft, dar hebt man vnd nydderts igliche(m) |
nach syme

vermögen.

Item 4 gülden vor zwey swyn, den gülden vor 24 alb(us) gerechcnt, |
als da lut des

meyers schafftzedell.

Item igliche huss eyn hune nach lute der schafft igliche(s) h(er)n.

*12801281

1271 Diese Zeile gestrichen.
1280 Vor von zwei oder drei Buchstaben gestrichen.
1281 Es fehlt ein grammatisches Subjekt; sinngemäß wäre an Bussgelder o. ä. zu denken.
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[229 r
] Diese zinse fallent mym gnedigen h (e r e) n j

alleyn zum
sloss Kirckell etc.
Item Nonnenmechers gudt 18 s d.

Item Gerharts kinde von Morssbach 18 d von iren gutem.

Item Korne Elsen gudt 2 s d.

Item eyn hune Richart der becker von eyn(er) hoffstat.

Item eyn hune die Keuch von eyn(er) hoffstat, sitzet Bechtoiffs ]
Hensell vff.

Item l2s ~ eyn hune zu Keisshofen von der Schefferssen gudt,
|
gibt die Kunselssen

zu Kesshofen.

[229v
] Diese nachgeschrieben zinse fallent

|
mym gnedigen

heren halp
Item 8 s d die huwem.

Item 6 s d des Durrenscheffers gudt.

Item 2 s d des Budellers gudt.

Item 4 s d von der Burger güdt.

Item 6 s d die Kochin von iren gutem.

Item 6 s d Kamechers gudt im hofe.

Item 6 s d Angnesen hans vnd Godelman der h(ere)n gudt.

Item 6 s d Mechtols Peter.

Item 12 s die Weiterin.

Item 6 s d Angnesen Hans von der Hynessen gudt.

[230 r
] Item 24 s d Hans meyers erbe von Fladenbeckers gudt.

Item 6 s d Contzen Ketgen.

Item Heinrichs gudt 6 s d.

Item 6 s d Heintz kremers gudt.

Item 16 s d Kipen Beckers gudt.

Item 10 d Dorn wise.

Item 2 s d hibt HoffHenchen von synen gutem.

Dunt die obeschrieben zinse 3 lib(rae) 4 s mi(nus) 2 d,
|
des werdent mym gne-

dig(en) h(ere)n die 4 lib(rae) vnd |
die vberige 3 s d dem meyer vor sin arbeydt, als

der
|
meyer sagt.

[230 v
] Item soliche nachgeschrieben guder an alten buschen vnd inn ander

|
wege sint

geweisst worden durch meyer vnd die scheffen der geriechts
|
Bontenbach des jars

1282*

1282“ Nach Item gestrichen i.
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(14)82 vff Sant Peters tag Kathedra gena(n)t:
|
Zum ersten wilderünge vnd vor

zyten alt bösche gewest sint, dan lygent
|
zuschen Bontenbach vnd Kesshoüen,

dan(n) stossent ann den fusspath dazuschen
|
gena(n)t das Buchholtz, dan gehörig

ist vnd von recht vnd altem herkome(n) |
gehört zu dem sloss Kirckell, welich

bösche dan(n) eynen(n) anfangk habent ann
|
dem wegell ane, vnd dan vor zyten

eyn wagk gestanden hat, vnd ziehent
|
naher der sytters vff ann die gross eyche an

den rech wedder der Holler
|
güdt, den rech fure biss ann der h(ere)n gudt von

Bontenbach, vnd von der
|
h(ere)n gudt abe biss an das bechelin, das flusset von

Keisshofen herabe,
|
vnd von dem bechelin widder biss an das obgena(n)t wegelyn,

vngeuerlich
|
trifft an 10 oder 12 morgen.

[231 r
] ... l283

|
halben ...

|
zweyen hüntwiese ...

|
heroffmit an schad...

| setzen(n), von dem
schaden ...

|
mit off den ostbuhell, den

|
hadendale, die hadenbach vff, biss ..

|

gründt vff biss inn Huntzbach, von ... |
steet auch eyn marcksteyn, die dunneb...

|

hat man angehaben, da lasst man’s stane ...
|
gnedigen h(er)n vnd ist der beriss

alleyn ,:M ...
|
feilet, es sy dipstall, bussen oder freüell ...

|
zu Kirckell ne(m)men

oder lassen.

Item feilet mym h(ere)n daselbst zü mey ...
|
den gülden gereche(n)t vor 18 s d.

Item fallent 15 malter rockens

*

1285 zu Sch ...
|
die von Benstdorff.

Item 9 lib(rae) heller, fallent jungher Wol... .

Item 4 lib(rae) heller fallent mym gnedig(en) <hem>... |
geno(m)men.

[23T] ... ein stranck.

... gibt vff 5 oder 6 fud(er) hauws.

... (da)z hauwe von den obgeschrieben wiesen
j ... (p)orten ...

... den feilen han, ist dem meyer geluhen
|
... (s) d hat man(n) ey(nem) meyer alle¬

wege gegundet
j ... hat.

...e zü Eynodt

...n meyer daselbst.

Von fol. 23 J ist nur mehr etwa ein Viertel erhalten.
1 “S4 Nach alleyn ist noch zu lesen m oder in.
1285~ Nach malter gestrichen koms und über der Zeile eingefügt rockens.

682


	Das Zinsbuch der Kellerei Kirkel

